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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. ERMACORA, Dr. LANNER, S~ppan 

und Genossen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend die Erforschung der Gründe des Terrorismus 

Die Parlamentsdebatte am 30. November und am 1. Dezember 1977, 

die im Zusammenhang mit der Entführungsaffaire Palmers 

gestanden sind, zeigten, daß von der Regierung wohl.die 

Existenz und Aktivität politisch motivierter Terroristen 

in österreich zugegeben wird, die Ursacrendes politischen 

Terrors aber nicht weiter verfolgt werden. Auch die 

Sicherheitsberichte der Bundesregierung haben. $ich mit 

dieser Frage nicht weiter befaßt. Die Abklärung dieser 

• 

Frage ist aber wichtig, um Folgerungen für eine wirksamere 

Bekämpfung des Terrorismus zu ziehen. Trotz einer umfang­

reichen Auftragsforschung gibt es keinen Forschungsauftrag, 

der diese Frage zum Gegenstand hätte. Das Problem muß 

authentisch untersucht werden, damit sicherheitspolitische 

Folgerungen aus solchen Untersuchungen gezogen werden können. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister für Inneres folgende 

A n fra g e 

1) Hat der Bundesminister für Inneres Untersuchungen über 

die Gründe des Terrorismus in österreich in Auftrag gegeben 

bzw.eine ArbeitSgruRp8 zur Erforschung der Ursachen des Terrorismus eingesetzt? 

2) Wenn ja, welche Ergebnisse haben diese Untersuchungen 

bisher ergeben? 
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3) Wenn nein, wann wird sich das Bundesministerium 

in Form einer Arbeitsgruppe oder im Wege eines 

Forschungsauftrages mit dieser Frage beschäftigen? 

4) Wird der Bundesminister im nächsten Sicherheitsbericht 

die Untersuchung dieser Frage und die daraus gezogenen 

Schlußfolgerungen ausweisen? 
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